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Wie ihm
1Maria

sor der Garten sich
Montag .3 .Mai1889am

Bezirksvertretungallstadt.
BeVorst ,Geiblingerhatamre¬
tagseineStellealsBerichtsvorsteher
desBezirkesLeopolstadtnieder¬
gelegt .Infolgedessenwurdeaus¬
tagdieNeuwahleinesBezirks¬
vorsehenausgeschrieben .Die
Wahlhandleute Vormittagsun¬
103 .unterdemVorsitzedesK .R.
ihrentwegenstatt

geben wurden 15 Stimmen .
davonentfielenausderBek
JohannHagersberger,4Stimmzettel

eben er¬
Jägersbergerist somitzum

zuvorsteher derLeopoldstadt
erwählt .
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Fol .31360.1 .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Redakteur.A.sig.
17 .Jahrh. ,Wien,Montag,3 .Mai1909.

dieAschenfeier .
zurErinnerungandenglorreichen

SiegErzherzogeWartbeiAssernfinden
am21 .und22 .Maiin Assernsowohl
wiein WiengroßeFeierlichkeitenstatt
anwelchendieBürgerschaftebensowiedie
Armen Anteil nimmt .

Am21 .Maiist dieFeierinAspern.Sie
verfälltin 2Teile ,denmehrbürger¬
chenTeilvorderKircheundFernkom¬
Lowendenkmal,dendie GemeindeWien¬
veranstaltet,unddenmilitärischenTeil¬
deraußerhalbAspersbei derSchanze
27sichabspielt ,undinderWeisedes
Grundsteinsfür einmächtigesAn¬
denkmalgipfelt .Umhalb10Uhrfinde
vonderKircheeineFeldmessestatt ,welche
GeneralvikarJohanMarschalloder
indessenVerhinderungBurgfarrer,Bischof
8 .Mayergelebrirenwird.EinBataillon
ist hierausgerücktundgibt ,währendder
Messe3 Jahrenab .DieGefäng¬
vereinedes21 .Bezirkesverstärkt,durch
denSchuberbundbringenSchuberts,deutsch
MessezumVortrage .NachdemGottes
dienstwerdenbeimDenkmal,woeine
DeputationvonInvalidenAufstellung
Kranz niedergelegt .Einbestehen
Schulkindernbefehlaus300Knabenund
300Mädchen,wirdeinevonWolfgang
Maderagedichtete ,vonProf .Haus
WagnervertönteFesthamezumVor¬
tragbringen .DerBürgermeisterhalt
eineAnsprache,welchein einhochauf
denKaiserausklingt .Mitein derAb¬
singungderVolksymme ,endetdieser
Teil der Feier ,woraufauf demzwei¬
tenFestplatz,nächstderSchanze27der
militärischeTeilderFeier ,dieReihe
desGrundsteinstattfindet.Diekirchliche

Ceremoniemit hier Feldischof
Belostogkvor ,währendderselben

werdendiein großerZahlausgerückten
FußtruppendieGeneral-Dechargeab¬
geben .Dannhätteherzog-Thronol¬
gerFranzFerdinandeineAnsprache
unddenSchlußderFeierbildetderVor¬
trageinesvonHansWagnerkompt,
erten Weisoresdankliednachder
Schlacht,mitdemTextevonWolfgang
Madera .DerSchuberbundbegleitet
vonderMusikdesInf .Reg .No19
wirddiesenChorzumVortragbau¬
gen .InderKompositionhatHans
WagnermilitärischeSignalealler¬
Art vermerket ,derGeneralmarsch¬
zumGebetwirdgeblasenund
geschlagen.EineeigenTelesonlei¬
lungwirdzumAschenerKirch¬turmgelegt,undbeiderSchlußstrophe
ertöntefeierlichesGelantederGlocken
undeineinderNäheaufgestellteBat¬
terewird ,20Kanonenschüsseabgeben,
AußerderRegimentskapelle,wirdnoch
ein großerTrompeterchormitwirken
undwerdenalte Trommelnetc .ver¬
wendet .DenAbschlußderFeierbildet
dieVorstellungvonMitgliedernder
beidenvereinigtenFestansschüsse.

Am22 .Maifindet diegroße
ist .Um 9 Uhr ist
der Volikircheeine großeMassege¬
plant ,welchederFeldiker .Be¬

wird ande¬
bensollendieSpitzendesMilitärsu.
derZivilbehörden,teilnehmen.Die
ganzeGarnisonwirdandiesemTage
aufdemMaximitionsplatz,aufder
RingstraßeundamäußerenBurg¬
platzAufstellungnehmen.Umhalb
11Uhrfindet,dieFeieraufdemBurgplatz
vor demErzherzogKalen¬
statt .EingeleitetwirddieFeierdurch
einenChorderWienerMännerge¬
sangvereines ,darauffolgenAnspra¬
chendesKriegsministersunddesBürgermeistersBekränzungdes
Denkmals ,wobeidie nächstdem
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DenkmalaufgestellteKompagnieder
MilitarakademiedieGeneral - Deca¬
genabgeben .Daraufwirdwieder
vomSchüberbundder Weisehrvon
WagnerundMadera ,wieamVor¬
lege ,jedochohneKanonenschrift
hingegenmitLautenderGlocken
aller umliegendenKirchenausge¬
führt .DenAbschlußbildeteineDefi¬
liebungder Truppenundderaus¬
gerücktenKnatenhörte ,dievom
innerenBurghofgegendesBurger¬
erfolgt .Nachmittagist imPrae¬
einManschaftsfestundabendsfür
dieOffiziersdeputationen,unddie
SpitzendermilitärischenBehörden
einEmpfangimRathaus.Diemilitär¬
scheTeildesProgrammsist ,wiever¬
lautet ,vomKaiserbereitsgeneh¬
migt .BürgermeisterDr .Bürgerer¬
schienheuteinAudienz,umdem
KaiserdasProgrammdervonder
GemeindeveranstaltetenFeiervorzu¬
legenunddieEinladungzurTeil,
nahmeandieserFeierzuunterbrei¬
ten .Der Kaiser dasPa¬
huldvollstzurKentnisund
sagteseinErscheinenzu¬
diefeierlichkeitenwerdenvorberei¬

tet einerseits voneinemgroßen
Komiter,andessenSpitzederKriegs,
ministersteht ,unddessenProtector
ErzherzogFranzPerdinandist ,
andererseitsvoneinemgemeinde
ratlichenAusschüssemitdemStadt
rat Tomolaan derSpitze .

Dienstjubiläum.Am1 .Maifeiert
derLeiterdesmagistratischenBezirks¬
annesfürden9 .BezirkMagistrats,
rat d .GottimengenFamilien¬
undFreundeskreisedenGedenklag
an denvor 25Jahrenerfolgten
hintritt beimWienerMagistrate .
MagistratsratGöttlerfreutsichinder
BeamtenschaftgroßerVerschätzung ,



wieinsbesonderedurchdieTeilnahme
desObermagistratsrateswohlander
FeierzumAusdruckkam .Gott
ist auchin weiterenKreisenals
Komponistzahlreichermelodischer
MannschöreChormeisterStelle
vertreterdesGesangvereinesöster¬
reichischerEisenbahnbeamter,und
SiegwartderWährungenTafel¬
rundebekannt.SeineFamilieließ
zurErinnerungandiesenTageine
auf monierteBronetaet
anfertigen ,die vonderMeisterhand
LudwigHügersausgeführt,daswohl,
getroffenePorträtdesGefeierten

zeigt .
StadtStranbaraushäuse.
DieErweiterungsbautenimstädt .

StrandbadeGänschauselgelangen
dieserTagezumAbschlüsse.Das
ZielderArbeitenwar ,dievonder
Naturgebotenenbesondersgünstig
genVerhältnisseaufdieserHasel¬
zubenützen,umimWeichbilde
derGroßstadteinallenmodernen
AnforderungenentsprechendesStrand¬
badzuschaffen.Damentsprechend
wurdeeine besondereSorgfalt
demBadestrandegewidmet.

In einerLängevon600mund
einerBreitevon60wurdeer
in einemgleichmäßigenundso
geringerGefällegegendieWasser¬
flächehergestellt,daßauchNicht¬
schwimmer35bis40Schritteins
Wasserhineingehenkönnen ,Waßer¬
halbdieserNichtschwimmer-Abtei¬
lungist aucheineSchwimmer¬
Abteilungvorgesehen.

DadieWasserverhältnisseinder
altendarandasSpringenausschließen ,
sinddiebereitsimVorjahreprobe¬
weiseverwindetenundsehrgerne
benutztenRutsch-Vorrichtungen
vermehrtworden.

DieEinteilungin3gesondertedesschöneAusblickesvonBad
Gruchen,derenjedeeineeigenenchublikumgerneaufgesuchtwird,
Badestrand ,Ankleideräume, bestimmt .
Duschenetc .besitzt ,wurdebeibe¬ AlleTeilederAnstaltsindmit
halten ,vondiesen3GrächenelektrischemLichteundmitHoch¬
Damenbad ,Charrenbadund quellenwasserversehen ,welch
Familienbad,erfuhrdasFamilienletzteres durcheineausMan¬

bad ,entsprechendderstarkenPre¬nesmannrohrenhergestellteundquenz ,die bedeutendsteEr¬ aufdenGrundderaltenDonau¬
weiterung .DieZahlderKabinenversenkteZuleitungzugeführt
in deneinzelnenAbteilungenwürdewird
teilsverdochhelt ,teilssogarverdrei¬DieBadenheitsindinder
sagt.Insgesamtistjetzt4000Personengleichenhöhe,wieimVorjahrebeibe¬
GelegenheitzumgleichzeitigenAus¬haltenworden ,wobeiaberdie
bezw .Anleitengebeten .DasBad Badezeitvon2 auf 3StundenimGanzenbietetRaumfürund verlängertwurdeI .F .80 ,10000Besucher. I .Kl .40einschl .Überfuhr,ohneGanzneugeschaffenwurdeeine Wäsche,auchgelangenBesichtigungs¬Knabenableitung,welcheerster kartenzu50(einschl .ÜberfuhrLiniedeneneinsamenBadenund zurAusgabe .
SchwimmendeGnadenhatZöglinge Erhöhtwurde,undwohlmitRechtet gewidme,ist ,mitRücksichtdieGebührfürdieÜberführvonaufdienochkühlteWittungaber zweischänigenWagenundAuto¬erst zueinemväterenZeitpunktebilenaufderzure¬eröffnet werdensoll . VielfachenWünschenentsprechend.beträchtlicherweitertwurde sinddieKartenfürdieÜberfuhr,auchdas ab ,welchesjetzt in BadeWischekartendurchweggroßeFlächengeteiltist ,sodaß in eineeinzigezusammengezogen2 FlächenimmeraußerBetriebworden,sodaßdasöftersbemän¬gesetztundeinerentsprechendengelte LösenverschiedenerKar¬Reinigungunterzogenwerden tenvollständigentfällt .Diesekönnen . VereinfachungwurdedadurchAufdemGebietehinterdemStrandeermöglicht,daßamKaisermühlen¬
wurdenRasenflächengeschaffen.Die Uhrein neuesKassengebäudeRestaurationimBadewurdeauf mit4 Schalternerrichtetwür¬
einegrößereLeistungsfähigkeitge¬de ,während4 weitereSchalter
brachtundaußerdem ,einemviel¬ imBadeausschließlichzurÜber¬sachgeäußertenWünscheent¬ nahmeundVerwahrungvonWerk¬
sprechend,fürMilchtrinthaltenVor¬sachen ,sowiezurKartenausga¬sorgegetroffen. fürjeneGästedienen,welcheaufhiefürwurdeimDamenbadeprivatenfährenundmitBorteneinvonaltenBäumenbeschatteter,einlangen .höhergelegenerPlatz ,imHerren¬ZurFahrtnachderInseldientnebenderbadedieanderOstseitevorgela¬elektrischbetriebenenFährevonKaiser¬gertekleineHalbinsel,welchewegenmühleLinie24derStraßenbahne



eine private Jahre voneinigen
ReichsstraßenächstFischersGarthaus
Linie 25 der Straßenbahnen ,undeine
vonder GemeindeWiensubventionierte
FährevomKagrauerUferwegenEr¬
teilungderKonzessionfür eineFähre
vonStadtausinddieVerhandlungen
im ZugeBemerkenswertfürden
verkehr ,dendiese Anstaltimganzen
Gebietegeschaffenhat ,ist derUmstand
daßgegenwärtigzweiKonzessions¬
sucheumGestattungvonMotorbot¬

und darauf der
alten Danauvorliegen .

der
Barbara

bis zumKaffengebäudedesBades
geführt ,umdie Zufahrtaufdiesem
Wegezuerleichtern .

der

gleichzeitigankommendeFamilien¬
mitgliederbeiderleiGeschlechteszu¬
gänglich .UmdenBesuchdurchFa¬
milienzuerleichtern ,dürfenjezwei

bene Per¬
2 Kinder ,jeder eine an¬
menbadelösendeBadegasteinMädchen
oder einen Knabenunter 6Jahren
jeder eine KabinenHerren¬
fendeBadegasteinenKnaben ,ne¬
geltlichunterderBedingungmit¬
bringen ,daßdieseKinderMaxime
große die KabinederEltern
bezw .Angehörigenmitbenutzen.Stran¬
KörbeSesselundTengerätestehen
unentgeltlichzurBenutzungfrei¬

Währendder ganzenBadezeit
ist stets ein Inspektionsartim
Badeanwesend .Esmußausdrück¬
lich aufmerksamgemachtwerden,
daßdie Gemeindekeinerleiheil¬
verfahren ausübt und daßes
jedemBadegastüberlassenist ,
sichdieÜberzeugungdurchBetrag

einer darüber zuver¬
schaffen,obundinwelchenUm¬
langeWasser-Licht-Luft,Sonnen¬
undSandbäderfürihnangezeigtsind.

der ärztlicheJuspendirenwurde,wieimVorjahredemhef¬
ArztdesBetriebdeskaisl .Rat
RaoulRitter v .Wolf ,übertragen
dieGesamtkostendesBadesbe¬
tragenund480. 000.derBesuch
imVorjahreerreichtedieHöhevon
136000Personen,dieEinnahmen
betrügen98000

dasMeerimStadtrateführte
S .R .SchenbergerdieAngelegen¬
heitendiesesBadeswurdenzur
MagistrateunterderLeitung
des Mag .Rates Schmidbauerund
durch Mag .KammerSagmeister
gearbeitet die gehandenPläne
wurdein NachtragedesStadtbau¬
AmtesvonStadt u .Bischanka¬
verfaßt ,welcherauchdieBau¬
leitete undwarenderBadiacon
denBetriebhirt ,alsBaum¬
zien legierte u .Westphal
DieÜberwachungdesKammitsdenen
wirdurchdenKl .Rat .Obbey
ArztderFehlerdesStadtphys.Vater

gen Mittwochdend .d .M .hättedie
Eröffnung und am Vortage ,dienstag
nachmittags ,der denBurgermeister

und die Gemeinde vertretung eine

Besichtigungerfolgensollen .Infolgeder
ersten Witterungsverhältnisse ,aber
wurdebeides bis aufWeiteres

verschoben.
discheStellwagunternehmung .

WegenUmpflasterungdesSaans¬
chlatzeswerdendievonderRoten¬
turmstraßebezw .Wollzeit ,ver¬
kehrendenStellwagenfürdieDauer
der Pisterungsarbeitenumdie

Stefan Kirchehergeben .

4
Straßenvenientag.DerStadt

schloßnacheiner ist de¬
fastdenMagistrat,inBerichterstattung
zubeauftragen ,obes auchmöglich
wäre ,die histor .einge¬

in einer Ge¬
Begehe zu lei¬
Aschenstrafe eben
zurGemeinde e .

angingen das
2 bezieht ,die beige¬
Unmummer ge¬
veranlaßt ,einge
umzubenen gern hat
staat für die gängerSoh¬
Gasse ,für ein doppeltevon
genbestehen,alswesendeAntrag
vorzulegen .

HnConst .DerStadtzu
nacheinemBerichtdesWahlen
WahldesHerrnderpoldKirchzu
Camerades BezirkesDobung
einemBerichtdesK .HollderMa¬
des HerrnAls biger zumOber¬
Stellvertreterder6 .et vonderAr¬
instituts Hornsdorfeinenbe¬
des Grubeckder Waldever¬
JakobRutschekundoderRichter
zu Saalen der es als

ten
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Herausg.u .verantw.Redakteur.Reg.
19 .Jahrg.Wien,Montag,3 .Mai19 .aber

DieBezirksratswahlen .
erstenMit der Wahlausdem

Wahlkörper,wurdenheutedieWahlen
in 6WienerGemeindebezirkenbeendet.
InallenBezirkenwurdendiechristlich¬
sozielenKandidatengewählt .Gegen¬
kandidatenDeutschdemokratenwaren
bloßim3 .Bezirkaufgestellt .Eserhielten
9 bis 9 Stimmenundim6 .Bezirk
auf diese enthielen

Stimmen .
NachstehenddesErgebens.

Landstraße.
Wahlenzahl,2394 .abgegebene

Stimmzettel ,883hier giltig 842
mit 6556giltigenStimmen.
Gewähltwurden .Karl ,Rautzzum
mit 719 Anton Posser mit715
KarlRauschermit 722Josef
Schalhofermit 718 ,Wilhelm
Scheibenreichmit714LeopoldVölk
mit 717 ,Josef Vogtmit 721und
JakobWohlschlägermit 718Stimmen
Marial .
Wählerzahl1504 .abgegebene

Stimmzettel549hievongültig527
mit 4128giltigenStimmen.
GewähltwurdenWolfgangDire¬
bacher mit 405 ,JohannFrau¬
berger mit 39 LudwigGlas
mit 389 ,Gustav Pollet mit
387 ,FranzGrabermit378
JosefSchätzemit379Franz
Nowakmit 376undFranzZa¬
wort mit 365Stimmen .

Neubau¬

Wählerzahl1656 .abgegebene
Stimmzettel,606hievongiltig34
mit 4267 giltigen Stimmen .
GewähltwurdeJosefGrabherr

mit 536 ,GeorgKielmit

1

d

534 .Julius Konowsky ,mit
533AdolfKraulitz mit525
RudolfMaurermit 519 ,Hein¬540

rich Uhrhandlmit 527 ,Johann
Konalmit 527 JosefZuleger
mit 520Stimmen .

Meidling
Wählerzahl727 .abgegebene

Stimmzettel ,398 ,hievongiltig
390mit 3647giltigenStimmen.
Gewählt wurdenMatthias
Adlerschlügelmit362 .Heinrich
Bezel mit 35Andreas
Häuslich mit 354 ,Emil
Gußnik mit 351Johann
Krausmit 370 ,JosefLieber
mit 352 Ignaz Perfußmit
365 ,Josef Politzar mit370
JohannRieger mit 348und
JohannSiller mit 367Stimmen.

ietzig .
Wählerzahl1241 .abgegebene

hievongiltig520Stimmzettel549
mit 5022 giltigen Stimmen .

GewähltwurdeJohannGlasauer
mit 509 ,LeopoldGotschmit
503BrunGreifer mit484
FranzHubermit 499Leopold
Karlingermit510Grafdiese
es mit 505 ,JohannPaÿermit
492KarlRohrbachermit507
Johann Sauer mit 50und
GeorgSiegl ,mit 499Stimmen.

hernals .
Wählerzahl797 .abgegebene

Stimmzettel454hievongültig448.
mit 3476giltigen Stimmen.
Gewählt wurdenFerdinand
Bittermann mit 438 ,Franz
Haslingersen .mit431 ,Johann
Lichteneckermit 421 ,Johann

Reimannmit 437 ,Johann
Scheidtmit435 ,LeopoldSteidl
mit436SebastianSteimannmit
433undFranz Sobodamit

.
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